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das heißt: Beide Eltern müssen, ne-
ben je einem gesunden, dasselbe de-
fekte Gen in sich tragen. Bis heute
gibt es keine wirksame Behand-
lungsmöglichkeit.
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Beschäftigtenbefragung: 1000 Euro für den guten Zweck
Die IG Metall stellt im Rahmen der
Beschäftigtenbefragung für jeden
ausgefüllten Fragebogen einen Euro
für soziale Projekte zur Verfügung.

Im Rahmen des Sommerfests
der IG Metall-Vertrauensleute bei
Kavo wurde der Scheck in Höhe von
1000 Euro an die Niemann-Pick-
Selbsthilfegruppe e.V. übergeben
(Foto rechts).

Markus Köder, Betriebsratsvor-
sitzender und Mitglied im Ortsvor-
stand sagt: »Die Beschäftigten
setzten mit ihrer Teilnahme an der
Befragung ein Zeichen für einen ar-
beitszeitpolitischen Aufbruch und
unterstützen zugleich einen guten
Zweck.«

Bei der Niemann-Pick-Krankheit
handelt es sich um eine seltene Erb-
krankheit, die weniger als einmal
unter 100000 Geburten vorkommt.
Sie wird autosomal rezessiv vererbt,

>TERMINE

Antikriegstag
Vortrag zum Antikriegstag: »Die
360 Grad-NATO: Mobilmachung an
allen Fronten«
Freitag, 1. September,
18 bis 20 Uhr in Ulm

Jugend-Podiumsdiskussion zur
Bundestagswahl
Mittwoch, 6. September,
ab 18 Uhr in Ulm

AK AGU
Montag, 11. September,
13 bis 16 Uhr in Ulm

Sozialpolitischer Arbeitskreis
der Senioren und Seniorinnen
Dienstag, 12. September,
9.30 bis 12 Uhr in Ulm

Jugendabend
Donnerstag, 14. September,
17.30 bis 20 Uhr in Ulm

AK Respekt: »Stammtisch-
kämpfer-Seminar«
Samstag, 16. September,
9 bis 16 Uhr in Ulm

Ortsvorstand
Mittwoch, 20. September,
8 bis 14 Uhr in Laupheim

Delegiertenversammlung
Mittwoch, 20. September,
16 bis 19 Uhr in Laupheim

Ortsfrauenausschuss
Dienstag, 26. September,
17.30 bis 19.30 Uhr in Ulm

Sozialwahl 2017

Wahlzeitraum für die Sozialwahl
bei der Krankenkasse Barmer ist
September bis Anfang Oktober
2017.

Ein Blick hinter die Kulissen
Johannes Brannath, Student der Po-
litikwissenschaft an der Universität
Mannheim, hat im Rahmen seines
Studiums ein sechswöchiges Prakti-
kum bei der IG Metall Ulm absol-
viert. Daniel Kopp hat mit ihm über
seine Erfahrungen und Erlebnisse
während seines Aufenthalts in Ulm
gesprochen.

Wie hat es Dir bei uns während
Deines Praktikums gefallen?
Johannes: Es war super. Ich war
sechs Wochen lang täglich unter-
wegs. Dabei habe ich viele Betriebe
gesehen und viele Leute kennenge-
lernt. Ob die Kollegen in der Ge-
schäftsstelle oder die Betriebsrats-

mitglieder in den Betrieben, alle ha-
ben sich viel Zeit für mich genom-
men. Dadurch habe ich in dieser
Zeit auch sehr viel lernen können.

Was hat Dich während Deiner Zeit
in Ulm besonders überrascht?
Johannes: Besonders überrascht hat
mich, wie vielseitig die Arbeit der
Gewerkschaftssekretäre ist. Neben
Warnstreiks und Verhandlungen
mit Geschäftsleitungen habe ich
zum Beispiel auch Einblick in die
Rechtsberatung und betriebswirt-
schaftliche Themen in den Unter-
nehmen bekommen.

Wie geht es nun für Dich weiter?

Johannes: Für mich geht es Ende
August zum Beginn meines dritten
Semesters wieder nach Mannheim.
In den Semesterferien der nächsten
Jahre möchte ich dann den 360
Grad-Blick, den ich in den sechs
Wochen bekommen habe, in weite-
ren Praktika vertiefen.

Veranstaltung: Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl
Für uns Gewerkschaften stehen bei
der bevorstehenden Bundestagswahl
die Interessen der abhängig Beschäf-
tigten und ihrer Familien imVorder-
grund.

Deswegen wollen wir zum Bei-
spiel von den Kandidaten wissen:
■ Welche Vorstellung haben sie, Ar-
beitsplätze zu sichern und neu zu
schaffen?

■ Wie können ausreichend bezahl-

bare Wohnungen geschaffen wer-
den?

■ Wie kann prekäre Arbeit be-
kämpft, wie »gute Arbeit« erreicht
werden?

Podiumsdiskussion mit:
Martin Gerster (SPD, MdB),
Josef Rief (CDU, MdB),
Anja Reinalter (Grüne),
Ralph Heidenreich (Linke),
Tim Hundertmark (FDP)

Am Mittwoch, 13. September,
um 19 Uhr im kleinen Saal
der Stadthalle, Theaterstr. 4,
88400 Biberach


